


und ab am glatten Glas und verfing
sich im schwarzen Plastikschlauch
des Stethoskops.

Das Herz eines Walfischs, dachte
Ada, ist so groß wie ein VW-Käfer;
ungeheuer stabil musste ein
solches Herz sein. Ob je ein
Walfisch einen Herzinfarkt erlitten
hatte, fragte sie sich, und wie das
aussehen mochte, wenn solch ein
Koloss sich vor Schmerzen
krümmte und auf den Meeresboden
sank, mit der Schwanzflosse Sand
aufwirbelte und schließlich reglos



liegen blieb. Ada schloss die Augen.
Da war wieder diese Taucherglocke
aus trübem Glas, die sie vom Tag
trennte, die ihr den Kopf und das
Atmen schwer machte. Dieses
taumlige Gefühl, wie manche es
haben, wenn sie aus dem Tiefschlaf
gerissen werden und die Bilder im
Kopf noch stärker sind als das, was
die müden Augen wahrnehmen.
Ada hob ihre rechte Hand auf
Brusthöhe, hielt sie einen Moment
so und schaute sie an: Die Hand
zitterte. Und wenn die Hand jetzt



schon zitterte, dann würde es nicht
mehr lange dauern, bis die
Taucherglocke ihr den Kopf unter
Wasser drückte, tief in ihr eigenes
Angstwasser hinein. Und während
sie von außen betrachtet, etwa von
einem der gegenüberliegenden
Fenster aus, nur aussehen würde,
wie eine junge Frau, die etwas
starräugig den Tauben auf dem
Gehsteig zusah, würde sie innerlich
strampeln gegen den Druck in die
Tiefe. Und es wäre ihr nicht
anzusehen, dieses



Unterwasserstehen und das Ringen
nach Luft, nicht von einem der
gegenüberliegenden Fenster aus
und auch nicht aus der Nähe; denn
selbst jemand, der neben ihr
gestanden hätte, ganz nahe, so
nahe, dass er die trockenen
Hautschüppchen auf ihrer Lippe
hätte sehen können, die sie noch
nicht abgebissen hatte, selbst so
jemand hätte nur etwas irritiert
gefragt, woran sie denke.

Ada ließ die Zitterhand auf ihren
Oberschenkel sinken. Und wenn



schon, so weit wirst du es heute
nicht kommen lassen. Zieh dich an,
fang an mit deinem Tag, fang
irgendetwas an und hör auf, in dich
hineinzufallen.

Sie versuchte, an etwas
Beruhigendes zu denken. An die
Enten, unten im Hafenbecken, an
die Weinreben, oben, in den
windigen Tüllinger Hügeln, an die
Zuversicht der wandernden
Lachse, an all die frischgebackenen
Brote in den Bäckereiregalen und
daran, dass die anderen am Abend


	Impressum
	Inhaltsübersicht
	Widmung
	Motto
	Die Feindseligkeit lebenswichtiger Organe an sich
	Der Hohn der frühen Vögel
	Temperaturen einer Vermutung
	Die Folgen verhängnisvoller Andacht
	Das Heute, das Morgen schon gestern ist
	Entwürfe, die einen nicht enthalten
	Das Vor- und Nachwachsen der Bäume
	Das für sich Behaltene
	Die lästige Mitentscheidung des Winkels am Blick
	Der eingekopfte Selbstauslöser
	Der Pyjama von gestern
	Ich danke von Herzen
	Über das Buch

